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Landratsamt, Postfach 13 60, 83633 Bad Tölz 

 
  
  
Gemeinde 
Wackersberg 
Bachstraße 8 
83646 Wackersberg 
      

  
Andreas Hainz 
SG 24 
Zimmer: 2.085 

Persönliche Erreichbarkeit: 
Mo 8:30 - 18:00 Uhr und Di, Do, Fr 8:30 - 12:00 Uhr 

Telefon: 08041 505-340 
Telefax: 08041 505-394 

E-Mail: andreas.hainz@lra-toelz.de 

    

     
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, Unsere Nachricht vom Datum 

             , 20.08.24 24-BPL Wa,        20.09.2024 

Beteiligung Träger öffentlicher Belange 
im Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB 
 
Bebauungsplan Wackersberg, „Südliche Ganterstatt“ 
 
Stellungnahme der fachlichen Ortsplanung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Planung wird zur Kenntnis genommen. Mit der Planung besteht Einverständnis. Zum 
Inhalt und zur Darstellung der Planung werden seitens der fachlichen Ortsplanung 
folgende Empfehlungen gegeben: 
 

1. Im Baufeld 1 entspricht das Planzeichen für Garagen nicht dem der Legende (es 
fehlt die Bezeichnung „GA“). Was ist dann auf dem rot umrandeten Baufeld 
zulässig? 

2. Auch das Baufenster im Baufeld 2 sollte in seiner Lage und Ausdehnung vermaßt 
werden, es ist augenscheinlich größer als das Baufenster der ehemaligen 
Einbeziehungssatzung. 

3. Beide Baufenster für Hauptbaukörper weisen eine geringere Fläche als die jeweils 
zulässige GR auf. Bei Ausschöpfung der zulässigen GR müssen zwangsläufig die 
Baugrenzen überschritten werden, verbunden mit dem Entfall des Freistellungs-
verfahrens. 

  



 

 

 

 
Diese Stellungnahme ergeht unabhängig von der planungsrechtlichen Stellungnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. 
Andreas Hainz 
Kreisbaumeister 
  


